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3 d S Berlin 6 Aprileginn Sitzung 11 Uhr VormittagsDie Vorlage betr die Gewährung eines Beitra es u den Koſten

des Elbe Trave Kanals wird in dritter Leſung debattelos ge
nechinigt Sodann wird die zweite Berathung mit dem Eiſenbahn
etat fortgeſetzt

Eiſenbahnminiſter Thielen Die finanzielle Lage der Staatsbahnen
iſt bereits früher bei der Erörterung der Betriebsergebniſſe geſtreift
Die geſammte Betriebseinnahme pro 1892/93 betrugen 921 Millionen
ſie blieben gegen den Anſchlag um 61 Mill zurück Das mahnte zur
Vorſicht bei der künftigen Etatsaufſtellung und dieſe iſt beim vorliegenden
Etat angewendet worden obwohl einige Ausgaben ſich in dieſem Jahre er
heblich niedriger geſtalten werden Dagegen ſind freilich wieder andere
Ausgaben die in großen Maſſen gebrauchten Verbrauchsartikel z
geſtiegen Anerkennen muß ich beſonders die Unterſtützung welche ich
in einem pflichttreuen und ſparſamen Beamtenthum gefunden habe
Die Erſparniſſe des Jahres 1892/93 ſind nicht dadurch erzielt daß man
nöthige Ausgaben unterlaſſen hat oder für ſpätere Jahre aufſchob
ſondern dadurch daß man vorſichtig gewirthſchaftet und dahin geſtrebt
den Eiſenbahnverhältniſſen eine gewiſſe Stetigkeit zu geben Die auf
dieſe Weiſe gemachten Erſparniſſe betragen 30 Millionen Für 1894
und zwar vom 1 April 1893 bis Februar 1894 ergiebt ſich eine Mehr
einnahme von 39 Millionen gegen das Vorjahr Gegenüber dem
Etatsanſchlage läßt ſich auf eine Mehreinnahme pro 1893/94 von
23 Millionen rechnen Die Lage der Eiſenbahnverwaltung iſt als eine
günſtige zu bezeichnen

Abg Graf Kanitz konſ erörtert die durch die Entwickelung des
Verkehrs herbeigeführte Uebervölkerung der Städte und die dadurch
bedingte Entvölkerung des platten Landes Jn den Städten ſammelt
ſich das ſozialdemokratiſche Element an alle Großſtädte ſind durch ſo
zialdemokratiſche Abgeordnete vertreten Die arbeitsfähigen Elemente
in den Altersklaſſen von 20 40 Jahren drängen nach den Städten
Das iſt begreiflich denn die Löhne in Berlin ſind hoch ſelbſt der Ge
ſindelohn iſt hoch während auf dem Lande eine rückläufige Bewegung
begonnen hat Die Regierung kann nicht zweifelhaft ſein daß eine
geeignete Tarifpolitik dem Uebel weſentlich ſteuern kann Aber dieſe
ſchädlichen Wirkungen ſind nicht blos mit den billigen Fern Tarifen
ſondern auch mit den Vorort Tarifen wie z B in Berlin verknüpft
Allerdings hat das für die Arbeiterbevölkerung den Vortheil billig zu
wohnen allein es bilden ſich dadurch auch Arbeiterquartiere mit ſo
zialdemokratiſcher Bevölkerung wie wir dies in der Nähe Berlins
ſehen Durch die billigen Tarife werden Arbeiter nach Berlin gelockt
die dann im Winter das Heer der Arbeitsloſen bilden Sehr richtig
während draußen die Landwirthſchaft Arbeitermangel leidet Jch richte
an den Miniſter die Bitte mit den Fahrpreisermäßigungen für Berlin
einzuhalten ſie begünſtigen die Jnduſtrie einſeitig fördern die Speku
lation und fördern damit die Sozialdemokratie Sehr richtig

Abg Brömel freiſ Wenn es nach dem Grafen Kanitz ginge
ſo hörte der Verkehr ganz auf für ihn ſteht unſer Jahrhundert nicht
im Zeichen des Verkehrs Nur durch billige Verkehrsgelegenheit können
die Schäden beſeitigt werden an denen das großſtädtiſche Wohnungs
weſen leidet Die Anſichten des Grafen Kanitz ſind aber nur der
Ausdruck des reaktionärſten Agrarierthums Sehr richtig Redner
heankragt ſodann eine höhere Etatiſirung der Einnahmen aus dem

um 1 Proc alſo eine Erhöhung von 249 auf
251 Millionen er bekämpft die neuen Platzkarten als eine ungerecht
fertigte Tariferhöhung Die Harmonikazüge ſind überhaupt eine un
praktiſche Einrichtung

Eiſenbahnminiſter Thielen Die Harmonika oder Dehn Züge
ſind aus ſicherer und ruhiger gehenden Wagen zuſammengeſtellt und
bieten zweifellos bedeutende Vortheile gegenüber anderen Zügen
einzelne Nachtheile werden durch die Vortheile weit überwogen Selbſt
die Amerikaner erkennen an daß unſere Wagen beſſer ſind als die
berühmten amerikaniſchen Pullmann Wagen Für ſpäter wird man ja
an eine Verringerung des Preiszuſchlages namentlich für naheliegende
Stationen denken können Für eine allgemeine Verlängerung
der Giltigkeitsdauer für Rückfahrtkarten konnte ſich die
Regierung nicht entſchließen dazu liegt kein Bedürfniß vor Die Aus
führungen des Abg Grafen Kanitz richten ſich weniger gegen die Vor
orttarife als gegen die Freizügigkeit er überſieht das pſychologiſche
Moment der Genußſucht das die jungen Leute nach Berlin treibt
Sehr richtig Die Vorortzüge haben großen Uebelſtänden abgeholfen

ſie fahren die Arbeiter zur Arbeit und ins Freie Zu einer Tarif
reform werden wir wohl gedrängt werden doch dazu müſſen wir eine
günſtige Finanzlage abwarten die Reform wird immer nur eine Ver
einfachung des jetzigen Tarifs ſein können

Abg Wurmbach natlib wünſcht Beſchleunigung der Eiſenbahn
bauten mit denen der Arbeitsloſigkeit ſehr wohl begegnet werden
on le

Abg Sieg natlib führt Klage über Wagenmangel in landwirth
ſchaftlichen Gegenden und über mangelhafte Desinfektion der Vieh
wagen

Sonntag den 8 April 1894

Miniſter Thielen
gründlicher erwogen werden ſoll

Abg Pleß Eentr erblickt in den Platzkarten und den Bahnſteig
karten den Ausdruck einer Jdee durch die unſere Eiſenbahnentwicklung
zum Stillſtand gebracht werden wird Widerſpruch Redner wünſcht
Aufhebung der Staffeltarife und Einführung der Zonentarife ſowie
beſſere Bezahlung der Arbeiter Gegen dieſe billigen Vororttarife iſt
nichts einzuwenden wenn ſie allgemein eingeführt werden

Abg Bueck natlib vertheidigt die billigen Vororttarife Die
Arbeitsloſen von denen Graf Kanitz ſprach rekrutiren ſich aus den
Kreiſen der Bauhandwerker die im Sommer hohe Löhne beziehen
Dieſen Leuten gegenüber kann man nur ſagen Landgraf werde hart

Abg v Schalſcha Ctr Die Arbeitsloſen ſind eine alte Ein
richtung in großen Städten Heiterkeit ſie ſind eine Folge induſtrieller
Kriſen und der Freizügigkeit Der Staat aber ſoll auch höhere Ziele
verfolgen als nur den materiellen Gewinn

Hierauf wird die Weiterberathung auf Sonnabend 11 Uhr vertagt

Rlodenbericht

Die Sonne lacht vom blauen Himmel herab uns zu verkünden
daß der Frühling gekommen daß des Winters Macht nun endlich ge
brochen Und wenn es uns nicht die Sonne mit ihren glänzenden
Strahlen verriethe ſo ſagte es uns der Duft der Veilchen und Hya
cinthen die unter der belebenden Wärme ihre Kelche öffneten es ruft
uns das friſche Grün der Sträucher und Bäume zu Der Frühling
iſt gekommen er iſt da der holde Knabe

Und ſiehe da in ſeinem Gefolge befindet ſich eine uns Allen wohl
bekannte Geſtalt Nicht griesgrämig ſich verſteckend wie im Winter
ſondern heiter lächelnd das geſchmückte Haupt erhoben ſchreitet die
Mode dahin ſelbſtbewußt und doch beſcheiden mit dem Ausdruck
Seht ſo bietet ſich das Frühjahr heuer dar auf den feingeſchnittenen
Zügen Unſer Aller Blicke hängen an dieſer Geſtalt die man ſollte
es kaum glauben ihr Aeußeres immer zu wechſeln ſcheint ſo daß das
was wir ſoeben noch bewunderten von Anderem ebenſo Schönem ver
drängt worden So aber iſt ſie immer die Mode Wechſelreich auch

h aber wie das Mädchen aus der Fremde Jedem etwas
ietend

Ich will heute nur die Grundzüge der diesjährigen Mode ſkizziren
und in ſpäteren Berichten eingehender plaudern

Wie die erwachende Natur ſich zu ſchmücken beginnt das Winter
gewand abſchüttelt ſo legen wir die ſchweren Kleider bei Seite be
ginnend mit dem Jacket dem Mantel Er wird alsbald von dem
Frühjahrsumhang verdrängt der ſich im Weſentlichen wenig von ſeinem
vorjährigen Kameraden unterſcheidet Loſe oder anſchließend in der
Mitte ſchließend oder auf der Seite geknöpft offen oder geſchloſſen
ſie alle ſind modegerecht Nur die Länge variirt etwas und zwar ſind
die Jackets kürzer geworden im Schoß erhalten oftmals Serpentine
volant Anſatz der durch Paſſementerie oder Litzen gedeckt wird
Revers ſind ſehr viel vertreten doppelt dreifachübereinanderfallend
und oft über die bauſchigen Aermel hinausſtehend Dazu die faſt un
entbehrliche lange Halsſchleife in Seide Moiree Crépe de Chine
Gaze deren Enden mit mehr oder minder koſtbaren Spitzen verziert
ſind Der Knoten der Schleife iſt durch eine ſchmale lange Metall
ſchnalle geſchlungen die ſich wagerecht legt und namentlich auf dunklen
Schleifen ſich recht hübſch ausnimmt

Auch die Pelerine hat ihre Berechtigung nicht verloren obwohl ihre
Glanzzeit vorüber zu ſein ſcheint Man ſieht dieſelbe wohl noch drei
und mehrfach doch meiſt jetzt nur mit einem kleinen überfallenden
faltigen Kragen auf einem mäßig weiten und mäßig langen unteren
Pelerinentheil

Doch nimmer mögen die Damen in Sorge gerathen wenn ſie
vorigjährige Dinge auftragen wollen Frau Mode hat ſehr weit die
Grenzen geſteckt und läßt jedem gediegenen Geſchmack jedem Geld
beutel Gerechtigkeit widerfahren So auch in den Coſtümformen
Einfache und reichgarnirte Kleider darf man tragen es ſind die Taylor
made engliſchen Anzüge ebenſo modern als diejenigen die ſich langſam

dem Bauſch und den lUeberwürfen zukehren Eignen ſich die Taylor
made beſonders für die Straße fo machen die letzteren die Geſtalt
elegant in jeder Beziehung Die Röcke bleiben ganz glatt oder ſie
erhalten Beſätze am unteren Rand in Knie oder Schoßhöhe alles
wie es der perſönliche Geſchmack wünſcht Am meiſten Begünſtigung
hat die Garnitur in Kniehöhe erlangt Volants ſind faſt ganz ver
ſchwunden an den Schrägſäumen hat man ſich ſatt geſehen dagegen
behaupten dichte oder durchbrochene Paſſementerien Börtchen mit Jet
beſatz Tülleinſätze über farbigem oder weißen Band das Feld der
Verzierungen Perlbeſatz iſt auch wieder ſehr beliebt jedoch nicht an
einfachen täglichen Kleidern da er nicht ſolide genug iſt

Die augenblicklich am meiſten bevorzugte Kleiderfagçon iſt unſtreitig
diejenige des einfachen Rockes mit offenzutragender Jacke unter welcher
man beliebige Weſten tragen und damit reiche Abwechslung erzielen
kann Mit Revers und Klappkragen verſehen ſchließen die neueren
Taillen meiſt übergreifend mit 3 großen Knöpfen und enden in der
Taille dort abſchließend und ſcharf auf dem Rockbund ſitzend

Zu einer eleganten Toilette gehört auch ein ebenſolcher Hut Aber
o weh da reicht meine Feder nicht aus die Formen zu beſchreiben
denn ſie ſind faſt unendlich in ihrer Verſchiedenheit Und hat man
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erwidert daß die Desinfektionsfrage noch in einem Geſchäft ſchon ſtaunend ſich gefragt wie dieſe Varic it zu
erreichen iſt ſo erſtaunt man noch mehr wenn andere Geſchäfte wieder
ganz andere und ebenſo neue Formen aufweiſen Fragen mich aber
die Damen welche Art ſie wählen ſollen ſo möchte ich ihnen h
genau nach dem Zweck zu wählen der erfüllt werden ſoll Baſthüte
mit flachem Kopf und breitem Rand eignen ſich für Ausflüge über
haupt für Spaziergang und Garten die Capotten werden gern zur
Beſuchstournee gewählt oder von Damen welche die wenn auch ſpäte
Jugend ganz abgeſchworen haben für ſolche die noch Werth r
Jugendlichkeit legen eignen ſich die kleinen runden Hüte die flach
gewellt aufgeſchlagen ſind oder nur aus Band und Spitzen beſtehen
die ein Blumenkranz oder ein Reiherbuſch garnirt Crépe in allen
Farben macht ſich beſonders für die kleinen Bolero Hüte gut gelb auf
blau und ſchwarz auch die Matroſenhüte werden für die Jugend ſehr
viel verlangt Mit ſeidenen Tüchern die recht leuchtend in der Farbe
ſind ſehen ſie ſehr hübſch aus Blumen verwendet man mehr wie
Federn ohne daß dieſe geradezu verpönt ſind Eine Eigenthümlichkeit
in der Blumenverwendung iſt die dicke Büſchel Primeln Maaßliebchen
Veilchen und dergleichen kleine Blüthen nach vorn fallend auf der
breiten Krämpe der Hüte rechts und links zu befeſtigen Die Mitte
bleibt gewöhnlich frei Hinten ſieht man breites Band das auf einer
Seite ſich zu hochſtehenden Schleifen arrangirt

Die Capotten beſtehen zumeiſt aus einem winzigen Drahtgeſtell mit
Tüll und Gold oder anderen Borten überzogen und garnirt Je
kleiner je duftiger und luftiger deſto feiner deſto mehr Chik zeigt das
winzige Hütchen

Zum Schluß noch ein Streifblick auf die Stoffe die uns in die
ſem Frühjahr zu Gebote ſtehen Zu den Tailor made Koſtümen
eignen ſich am beſten Serge Diagonale die engliſchen äußerlich ſehr
warm erſcheinenden dennoch aber ſich angenehm tragenden Lodenſtoffe
denen man allerdings beſondere Liebhaberei entgegenbringen muß Sie
erſcheinen geſtreift karrirt geflammt Sie beanſpruchen wenig Gar
nitur ſind in ſich ſelbſt genug Zu Promenadenkleidern nimmt man
gern die weichen Beigeſtoffe die in allen Farben in allen Schweren
vorräthig zu leichteren Kleidern Mouſſelin de laine mit Blümchen
gewirkt oder geſtickt Etamine ein gitterartiges Gewebe das vor Jahren
einmal Beherrſcherin der Mode geweſen und nun wieder ſich bemerk
bar macht Wenn nicht alles trügt wird Etamine die Crépons die
man im vorigen Jahre bevorzugte bald verdrängen

Auch die Foulards behalten ihre Wirkſamkeit Wer es erprobte
wie dauerhaft wie ungemein behaglich ein ſolches Coſtüm wer Gele
genheit hatte daſſelbe bei jedem Wetter ob in Regen oder in Sonnen
ſchein zu tragen der wird mir zuſtimmen und ſagen Mag die Mode
noch ſo verführeriſche Stoffe und Farben und Muſter auf den Markt
bringen ein Foulardcoſtüm erſetzen ſie alle nicht Was die En tout
cas der Schirme das iſt der Foulard unter den Stoffen wenn man
ihn am richtigen Ort und von der beſten Quelle bezieht Jch habe
die Stoffe ſchon mancher Firma in der Hand gehabt und ſchon
manchen Foulard erprobt dem Hennebergſchen in Zürich kommt keiner
gleich Nach Jahren wenn das Coſtüm unmodern geworden iſt und
ſich nicht mehr ändern läßt hat man noch Freude daran wenn man
es als Futter in ein Jacket oder in einen Schlafrock braucht

Ueber die Toiletten im Einzelnen das nächſte Mal H W

Knackmandeln
Auflöſung des 144 Preisräthſels Die Priſe des Schnupfers

Richtige Löſungen gingen ein 3 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 77 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Frau Klara Regel Elsbeth Scharf
von auswärts von L Lehmann Löbejün

Der Preis Gallerie der deutſchen Klaſſiker
entfiel auf L Lehmann Löbejün

145 Preisräthſel
Da kommt ein Knabe gegangen
Mit klingenden Glacken behangen
Sagt Müßiggang heiße ihm Pflicht
Und was die Brüder mit Darben
Mit Mühe und Sorgen erwarben
Verzehrt er im lecker n Gericht
Sonſt ſchön wie ein Engel und heilig dazu
Und dennoch mißgönnt er dem Pfarrer die Ruh

Preis Gedichte von Joſ Freih von Eichendorff
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redakton des
General Anzeiger einzuſenden Bei tnehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl des
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewaß ren
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daſteht möge man den trotz aller Reelame meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber

h Seite 10 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 April Nr
n Mh Die P Kneifel sche Die Controlpflichtigen der Jahresklaſſe 1882 der Land bezw Seewehr Schiebekiſten in allenn 1 Aufgebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September abläuft Getreideſchaufeln Dreſchk ppeli Haare Tinkbtur d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 4 bis 30 9 82 zum Dienſt Zutterſormen Faßhähne

e eingetreten ſind werden von der FrühjahrsControlverſammlung entbunden und oflzpankoſfelnn ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltun und Vermehrung treten bei der Herbſt Controlverſammlung zur Landwehr zweiten Aufgebots über Wäſcheßlammern Quirlees Haares einen Weltruf erworben und als vorzügliches Cosmeticum unerreicht Die Landwehrleute die geübten Erſatzreferven bezw Reſerviſten der Fuß Küchenbretter e en rc

vertrauensvoll anwenden man wird durch kein Mittel je einen Erfolg finden
wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden n dal ſind bei Eintritt obiger
Fälle gänzlich nutzlos auch hüte man ſich vor Erfolg garantirenden An
preiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachſen Die Tinktur
iſt amtlich geprüft Jn Halle nur echt bei Alb Schlüter Nacht Gr Stein
ſtraße 6 Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und F A Patz Gr Ulrichſtr 10

n Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk
h Bekanntmachung

Die Frühjahrs Controlverſammlungen im Landwehrbezirk Halle finden
wie folgt ſtatt

Anterbezirk IV Eisleben
Controlplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

Am 9 April 1894 Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892 und
u 1893 aus der Ortſchaft Helbran Am 9 April 1894 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
n Benndorf b M und Wimmelburg

Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
h Am 10 April 1894 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1882 1883
n Am 10 April 1894 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1884 und 1885

Am 10 April 1894 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1886 und 1887
Am 11 April 1894 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1888 und 1889

e Am 11 April 1894 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1890 bis 1893
e Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

4 Am 11 April 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
n Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf Seeburg

e Unterrißdorf Wolferode Wormsleben
Controlplatz Oberröblingen Soff s Gaſthof

e Am 12 April 1894 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
d n Amsdorf Aſeleben Hornburg Oberröblingen

4 Am 12 April 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Oberesperſtedt Schafſee Stedten Unteresperſtedt Unterröblingen

Am 12 April 1894 Nachm 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Alberſtedt Erdeborn Schraplau

Controlplatz Teutſchenthal Bahnhof Gaſthof zur Kaſſeler Bahn
Am 13 April 1894 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Bennſtedt Steuden Vitzen
burg

Am 18 April 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Rollsdorf Waunsleben Zappendorf

Am 13 April 1894 Nachm 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
n Oberteutſchenthal Untertentſchenthal Müllerdorf
h AUunterbezirk J Halle Stadt
n Controlplatz Halle a Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Garde Provinzial Jäger Prov Kavallerie Prov Feld Artillerie Prov Fuß
Artillerie Prov Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Prov Train Sanitäts
verſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Marine und ErſatzReſerve aller
Waffen

e a Erſatz Reſerven Am 12 April 1894 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1882 1888 1884 1885

e der Erſatz Reſerve4 v 12 10 für den Jahrgang 1886 der Erſatz Reſerve
12 Mittags 12 4 1887 t13 vorm s n 188813 u 19 n 1889x 18 Mittags 12 die Jahrgänge 1890 1891 1892 und 1893

e der Erſatz Reſerven v Spezial WaffenAm 14 April 1894 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1882

7 14 71 1883 1884n 16 8 den Jahrgang 1885109 188618 Mittags12 1887m 17 Vorm 8 die Jahrgänge 1888 1889a 17 10 1890 1891 1892 1893e e 17 Mittags 12 ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaftendes 3 Unterbezirks Böllberg Burg b Reideburg Büſchdorf Capellenende
n m Crondorf Diemitz Gimritz b Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf

Schönnewitz Wörmlitz und Zöberitz

Unterbezirk II Halle Stadt

truppen werden aufmerkſam gemacht daß gelegentlich der Controlen die Fußmaße
feſtgeſtellt werden weshalb die Betreffenden ſich mit gereinigten Füßen einzufinden
haben

Am 19 April er werden außerdem Einkleidungsverſuche vorgenommen wozu
die um 10 Uhr Vormittags befohlenen Mannſchaften ſich auf längere Anhveſenheit
zur Controle einrichten müſſen Zur Frühjahrs Controlverſammlung haben zu er
ſcheinen

a die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen Mann
ſchaften

b die Landwehr 1 Aufgebots
c die Erſatzreſerviſten

Halle a/S den 5 März 1894
Königliches Hezirks Kommando

G

e 3223 cA

empfiehlt billigſt

II MarrasLeiprigerstrausse 4 I

Provenceröl
f Salatölin Fl à Mk 1,25 u 70 Pfg82 ausgew Mk 1,20 pro Pfd

Georg Zeising SKleiuſqmieden

Billigste Einkaufsquolle für
ſämmtl Herren u Damenſchneider Artikel

Täglicher Eingang von Nenheiten
in Beſätzen zur Frühjahrs u Sommerſaiſon

Julius Wedell Gr Ulrichstr A
Auf Abzahlung
Grösstes Geschäft am Plafze

10 grosse Verkaufssäle
Keine Uebervorthellung

Preise wie in jedem ladengeschäft
Zahlungsweise nach Wunseh

Möbel Betten Polsterwaaren
Teppiche Tisehdecken Gardinen J

ganze Einrichtungeneigene Polsterwerkstatt im Hause
üntel und Jnekets für

Damen und Mädechbev

Anzüge und Paletots
für Herren und Knaben

Kleiderstoffe Leinen
Baumwollwaaren

Regulateure Wand und Taschenuhren

Kinderwagen in grosser Auswahl
Nicolaus Pinclo Nachf
Gr Ulrichstr 49 eine Treppe

Kaisersüäle

marken das General Debit

XIX Grosse
Stettiner Pferde Lotterie

Ziehung unwiderruflich am 8 Mai 894

Hauptgewinne3 vierspännige
7 zweispünnige
6 einspännige

2Equipagen

Loose à nur 1 Mark auf 10 Loose ein Fretloos Porto und
Gewinnliste 20 Pfg extra empfiehlt und versendet auch gegen Brief

Carl Heintze
W Loose Versende ich auf Wunsch auch unter Nachnabme W

Reit u Wagen

Pferden
20

Berlin W Hötel Royal
Unter den Linden 3

Eingang Schulgasse

2228282
9

r

Wichtig für

Neue Muſter eingetroffen

9Hausfrauen
Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſchechte
haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworfenen geſchmackvollen

Muſtern ſowohl zu Haus als Promenadenkleidern ſich eignend S
Viele Auerkennungs Schreiben

Gustav Greve Oſterode a H
Muſter und Annahmeſtelle in Halle bei z

A Möbius Zapfenſtraße 17 Halle SAuf Wunſch fabrizire ich von jetzt ab auch eine billigere Waare 2
2

m
G vSGSSSSSOl 2R 2R8RBSBSSSSSSOnooauam

Diserete Krankheiten der
4 Männer u Frauen

chron Haut Blasen Nieren
Hals Magen Darm Nerrven
leiden Neurasthenie Hysterie
Migräne Rheumatismus Bleich
snoht etc werden nach langjähr
Erfahrung brieſlich ohne Berufs
störung mit ahsolut unschädl
naturgemässen Mitteln auch in
veralteten Fällen gründlich geheilt

durch d homöopathischeu natur
ärztliche Berathungsanstalt von

kadR Meugehauer prager
früher an Dr W Schwabe s Polikl
Leipzig Grimm Str 21 II
Sprechst 2 8 Sonnt 10 1 Uhr

ZTZSS

ſind bei mir ſtets vorräthig

gewieſen

verwenden und bevorzugen den

Groesstes

Bureall
EUTSCHIANDS

AlaCRENTRALE

R M huisencfr 2506
ERTRETER für PATENT VERVERTUMNC

bis 23Nov1893 für über 2Hillionen Mrko
VERMERTUNCS VERTRACE abg geschlossen

pROSFECTE gratis franco

Vertreter B Packebuseh
in Halle a Merſeburgeeſtr 23 Feruſprecher 320

Groſzes Brod
40 Pfd für 3 Mark

Landwehrſtraße 14

S

5 Richters TAnkerPainExpeller

ſei hierdurch allen an Gicht Rheu
matismus Gliederreißen uſw lei
denden Perſonen in empfehlende
Erinnerung gebracht Der echte
PainExpeller iſt ſeit 25 Jahren
als zuverläſſigſte ſchmerzſtillende
Einreibung allgemein beliebt und
bedarf daher keiner weiteren Em
pfehlung mehr Der geringe Preis
von 50 Pf und 1 Mk die Flaſche
erlaubt auch Unbemittelten die An
ſchaffung dieſes vorzüglichen Haus
mittels Beim Einkauf ſehe man
aber um keine Nachahmnung unter
ſchoben zuerhalten nach der Fabrik

marke Anker denn nur
die mit einem roten Anker
verſehenen Flaſchen ſind
echt Vorrätig in den

Hautausſchlag 2ec ſowie

l t Contralplatz Halle a Hof der Moritzburg am Paradeplatz
h ProvinzialJInfanteriee Am 18 April 1894 Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1881

18 109 7 18824 18 Mittags1 13883n 19 Vorm s 18844 412 v 49 p 1885 und 1886e u 20 es 8 e e 5 1887h t v 20 10 e 1888l 2 20 e Mittags 12 u c 1889h t 21 Vorm 8 et 189021 10 die Jahrgänge 1891 1892 und 1893
h 21 Mittags 12 geſammten Ofſizier Aſpiranten aller Jahra gänge und Waffen der Unterbezirke 1 und 2
V d Unterbezirk III Giebichenſtein

Coutrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
1 Am 23 April 1894 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1882 1883 und 1884
t m aus der Ortſchaft Giebichenſteine Am 23 April 1894 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 1887 und 1888

aus der Ortſchaft Giebichenſtein

d n Am 23 April 1894 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892 und
1893 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 24 April 1894 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Cröllwitz Dölau Granan Lettin

Am 24 April 1894 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Lieskan Mötzlich Nietleben Schiepzig Seeben Tornau und Zſcherben

Am M rrge 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft
Trotha

Countrolplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Am 25 April 1894 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichsſchwärz Frößnitz Gimritz bW
Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Trebnitz aP Wa witz

Am 25 April 1894 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Löbnitz a Merkewitz Morl Möderan Nehlitz Räthern Raunitz Senne
witz Sylbitz Teicha Weſtewitz

Controlplatz Niemberg am Bahnhoſe
Am 26 April 1894 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Hars
dorf Hohen Hohenthurm Niemberg

Am 26 April 1894 Mittags 121 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz
Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
u Am 27 April 1894 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
a Bruckdorf Caneng Dieskau Gröbers
n Am 27 April 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
d ſchaften Benndorf Gr Bennewitz Gottenz Gr Kugel Kl Kugel Osmünde

l Schwoitzſch Zwintſchöna
Controlplatz Ammendorf Gaundich s Reſtauranh

a Am 28 April 1894 Vorm O Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Ammendorf Beeſen Oſendorf Planenag Pritſchöna

9 17 Am 28 April 1894 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
d Burg i Döllnitz Lochau Radewell Weſenitz3 a Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder
9 Contro r lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatze
v T zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

meiſten Apotheken

Ringelhardt s Univer

Musik UVnterricht
Alle an hieſigen Muſik Jnſtituten eingeführten
Unterrichtswerke Schulen unck Etücken

Auch tüchtige Lehrkräfte für alle Fächer der Muſik werden durch mich nach

Heinrich Hofthan
2nuſißkalienhandlunr nebſt Leihanſtalt

Gr Steinſtraße 14

Hunderttauſende tüchtiger Hansfrauen

Aechten Brandt Kaffee
von Robert Braudt Magdeburg

als beſten und billigſten Kaffee Zuſatz und Kaffee Erſatz
Derſelbe iſt zu haben in faſt allen Kolonialwaaren Handlungen

Gurnmni Gartensehläuehe

beſtes Fabrikat billigſte Preiſe
einpfehlen

Eulner LorenFranckeſtr 7 am Königsplatz

Das ſeit vielen Jahren durch ſeine große Heilkraft berühmte und bewährte

Ringelhardt Glöckner sche
Wund und Reilpfiaster

in Schachteln à 25 und 50 Pfg hauptſächlich empfohlen gegen alle Geſchwülſt
Drüſen Flechten Entzündungen Salzflnß K S 2fraß ſchlimme Fiuger Froſtleiden rBrandwunden Hühnexaugen

ſal Heilbalſam Salbe
in Blechdoſen à 30 Pfg 60 Pfg und 1 Mark als beſte ſicherſte und billigſte Ein

ureibung bei allen rheumatiſchen Schmerzen Gicht Ken
Hexenſchuß Huſten Bruſt Magen und Unterleibsbruch Leiden z

führen die Schutzmarke und ſind mit Gebrauchs anweiſungen und Heil
atteſten zu beziehen aus den bekannten Apotheken

Kunst Aussteliung
im Volksſchulſaale Neue Promenade 13

700 Originalzeichnungen Aguarelle und Oelstucien
aus Privatheste

Bom 21 März bis 9
e Dptri ch To Pfg D

ittwoch Sonnabend und Sonntag von 1 Uhr ab 25Ertrag zum Beſten des ſtädtiſchen Name Biſt

April von 10 6 Uhr
auerkarten 1 Mk
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